
                                                                                                                                           

Tagesablauf in der „Mäusegruppe“ 

So erlebt ein Kind den Tagesablauf in unserer Krippengruppe: 

Heute erzähle ich Dir einmal, was in meiner „Mäusegruppe“ an einem Tag alles 

passieren kann! 

 

 Morgens kann ich ab 7.00 Uhr in das Kinderhaus gebracht werden. In 

meiner Garderobe suche ich meinen Platz mit meinem Foto und meinem 

Namen und lass mir von meiner Mama oder meinem Papa beim Ausziehen 

helfen. 

 

 Dann gehe ich gemeinsam mit meiner Mama oder meinem Papa in mein 

Gruppenzimmer und hänge meine Brotzeittasche an den Taschenständer. 

Hier warten schon meine Betreuerinnen auf mich, wir begrüßen uns und 

wünschen uns einen guten Morgen. Meine Mama oder mein Papa tauschen 

evtl. wichtige Informationen mit den Erzieherinnen aus. Nun verabschiede 

ich mich von meinen Eltern. 

 

 Ich darf sofort spielen, denn jetzt ist die „Freispielzeit“. Ich kann mir 

aussuchen, was ich spielen mag und mit wem ich spielen mag. Es gibt in 

meiner Gruppe viele verschiedene Spielbereiche, z.B. Bauplatz, Autoecke, 

Puppenecke, Kaufladen, Mal- und Knettisch, Spielhaus mit Rutsche, Höhle. 

Meistens spielen Katrin und Stefanie mit uns Kinder. 

 

 Wenn alle Kinder dann da sind, treffen wir uns zu unserem Morgenkreis. 

Dazu setzen wir uns auf unseren grünen runden Teppich. In der Mitte 

unseres Kreises  steht unsere Gebetskerze und wir singen unser 

Begrüßungslied, mit unseren Fotokarten überprüfen wir ob alle Kinder da 

sind. Danach dürfen wir uns ein Fingerspiel wünschen oder Katrin und 

Stefanie haben für uns etwas vorbereitet, z.B. ein Bilderbuch, ein 

Geschichtensäckchen, ein Lied, ein lustiges Spiel oder manchmal feiern wir 

auch Geburtstag. 

 

 Nach dem Morgenkreis gehen wir gemeinsam zum Händewaschen. 

 

 Wenn ich mit dem Hände waschen fertig bin, darf ich beim Tischdecken 

für unsere gemeinsame Brotzeit helfen. Ich kann die Tischsets austeilen 

oder die Teller auf den Tisch stellen oder mit meinem Freund den 

Taschenwagen in das andere Zimmer schieben. Ich hänge meine Tasche an 

meinen Stuhl und stelle meine Trinkflasche auf den Tisch und setze mich 

auf meinen Platz. Wir reichen uns die Hände, sprechen unser Tischgebet 

und wünschen einen guten Appetit. Ich packe mein Essen aus und wenn ich 



                                                                                                                                           

es nicht alleine schaffe, dann hilft mir Stefanie oder Katrin. Nach dem 

Essen gehen wir wieder zum Hände- und Mundwaschen, das kann ich schon 

ganz alleine mit dem Waschlappen. 

 

 Jetzt dürfen wir wieder spielen. Während dieser Zeit werde ich gewickelt 

oder/und darf mich (wenn ich möchte) auf das kleine WC setzen. 

Außerdem machen meine Betreuerinnen das Brotzeitzimmer wieder 

sauber, dabei kann ich wieder helfen. Es werden auch besondere 

Aktivitäten während dieser Zeit gemacht(z.B. etwas basteln, ein 

Portfolioblatt gestaltet, ein Experiment gemacht, mit der 

Wasserwerkstatt gespielt und noch viel mehr). 

 

 Nachdem alle meine Freunde und ich gewickelt sind, gehen wir oft in die 

Turnhalle, dort können wir uns richtig austoben und bewegen.  

 

 Wenn das Wetter zum Rausgehen passt, dürfen wir uns aber auch 

anziehen und in den Garten gehen oder mit unserem Turtelbus spazieren 

fahren. 

 

 Dann kommt auch schon meistens meine Mama und holt mich ab. Sie 

bespricht mit meinen Betreuerinnen evtl. verschiedene Vorkommnisse und  

nun verabschiede ich mich. Um 13.00 Uhr ist dann für alle Krippenkinder 

der Krippentag zu Ende. 

 

 

 


